
Politische RUNDE
gegr. 1961 von Otto Roche

Programm 1/2012

Moderation:
Michaela Heiser
Stefan Seitz
Detlef Vonde





Februar

06.02.
Als Gastarbeiter in der Türkei 
Hans Jürgen Louven im Gespräch

Moderation: Michaela Heiser

 
13.02.
„Geschlafen wird am Monatsende. Ich mein Truck 
und der alltägliche Wahnsinn auf Europas Straßen“ 
Der Fernfahrer und Journalist Jochen Dieckmann im 
Gespräch 

Moderation: Stefan Seitz

 
 

27.02. 
Programm-Runde
mit Dr. Detlef Vonde



März

05.03.
Ein Teufelskreis aus Passivität, Rivalität 
und Korruption -
Bosnien-Herzegowina 15 Jahre nach dem Krieg
mit Safeta Obhodjas

Moderation: Dr. Detlef Vonde

12.03.
„Der Grüne Weg“ zur lebendigen 
Städtepartnerschaft
Wolfgang Mohrhenn im Gespräch

Moderation: Stefan Seitz

19.03. 19:00(!)
Geschichte & Musik: Claude Debussy, Meister 
des musikalischen Impressionismus
Vortrag von Prof. Joachim Dorfmüller mit Musikzitaten 
am Flügel

Moderation: Dr. Detlef Vonde

Gesamtschule Barmen

26.03.
„Wir konsumieren uns zu Tode.“
Prof. Armin Reller im Gespräch

Moderation: Michaela Heiser



April

16.04.
Die Figura Magica 
von Bodo Berheide

Moderation: Stefan Seitz

23.04.
Kosters Kommentare 
Ein (kabarettistischer) Rückblick 2012-1 mit Jutta 
Koster

Moderation: Dr. Detlef Vonde

30.04.
Der Wuppertaler Unternehmer Dr. Kurt Herberts 
Ein Lebensportrait von Christiane Gibiec

Moderation: Stefan Seitz



Mai

07.05.
Der Kampf um das Weiße Haus – die Kandidaten
mit Andreas Zumach (TAZ)

Moderation: Michaela Heiser

14.05.
„Ich bejahe diese Frage mit ja!“
„Satiren aus dreißig Jahren Klein- und Großdeutsch-
land“ von Peter Zudeick

Moderation: Dr. Detlef Vonde

21.05.
Runde aktuell

Moderation: Stefan Seitz 

Juni

04.06.
Die Europäische Bürgerinitiative
Robert Hotstegs im Gespräch

Moderation: Michaela Heiser

11.06.
Innenansichten: Alte Hansestadt Warburg
Exkursion mit Dr. Detlef Vonde

Moderation: Dr. Detlef Vonde



06.02.
Als Gastarbeiter in der Türkei
Hans Jürgen Louven im Gespräch

Eine deutsch-österreichische Familie übersiedelt aus beruflichen Gründen in die Türkei. Ein 
ungewöhnlicher Perspektivwechsel: Gastarbeiter im Land der Gastarbeiter. Hans Jürgen 
Louven hat sie gemacht – die Erfahrung von Migration und Integration andersherum. Und er 
hat ein Buch darüber geschrieben. In der Politischen Runde bietet er Innenansichten einer 
Entdeckungsreise in eine vertraut - fremde Kultur.

13.02.
„Geschlafen wird am Monatsende. Ich mein Truck und der alltägliche 
Wahnsinn auf Europas Straßen“
Der Fernfahrer und Journalist Jochen Dieckmann im Gespräch

„Schlaflose Nächte, ständige Hetze, Gesetzesverstöße, Verkehrsgefährdung in erschre-
ckendem Ausmaß, schlechte Bezahlung – das ist die Realität für Trucker. Die Arbeitsbedin-
gungen sind katastrophal, die Speditionen agieren nicht selten an der Grenze zur Krimina-
lität, häufig darüber hinaus.“ Der Journalist Jochen Dieckmann, selbst ehemaliger Trucker, 
erzählt in seinem Buch unglaubliche Geschichten von den Straßen Europas und berichtet 
darüber in der Politischen Runde. Und er verspricht dabei nicht weniger als „einen Blick ‚von 
unten‘ auf unser Wirtschaftssystem.“

27.02.
Programm-Runde

05.03.
Ein Teufelskreis aus Passivität, Rivalität und Korruption -
Bosnien-Herzegowina 15 Jahre nach dem Krieg
mit Safeta Obhodjas

Bosnien und Herzegowina Ende der 80er Jahre: Drei Ethnien und religiöse Gruppen, bosni-
sche Muslime, katholische Kroaten und orthodoxe Serben finden keinen Weg in ein demokra-
tisches und friedliches Miteinander. Stattdessen entbrannte der alte religiöse Hass neu, der - 
gepaart mit nationalistischen Fanatismus - alle Friedensbemühungen zu Nichte machte. Viele 
Menschen wurden während des Krieges umgebracht und vertrieben. Wirtschaftliche Ressour-
cen, Natur und Infrastruktur wurden so gründlich zerstört, dass das Land jahrelang von der 
humanitären Hilfe des Westens abhängig war und immer noch anhängig ist. 2010 und 2011 
bereiste die in Wuppertal lebende Schriftstellerin Safeta Obhodjas ihre erste Heimat Bosnien 
und Herzegowina. Über ihre Beobachtungen, Erfahrungen und Gespräche berichtet sie in der 
Politischen Runde.



12.03.
„Der Grüne Weg“ zur lebendigen Städtepartnerschaft
Wolfgang Mohrhenn im Gespräch

Wuppertal ist eine Stadt mit zahlreichen Partnerstädten - und zwar weltweit. Die Bedeu-
tung solcher Beziehungen wurde gern schon einmal unter dem viel sagenden Titel "Kom-
munale Außenpolitik" zusammengefasst. Ohne Zweifel: Städtepartnerschaften können ein 
wichtiger Beitrag zur Begegnung und damit zur Völkerverständigung sein. Vorausgesetzt 
sie bleiben nicht auf bloßen "Honoratiorentourismus" beschränkt. Der Wuppertaler Verein 
"Der Grüne Weg" macht es sich zur Aufgabe, sanften Tourismus mit städtepartnerschaft-
licher Begegnung zu verbinden. Den Kern der Vereinsaktivitäten bilden teils mehrwöchige 
Radtouren auf grünen, d.h. naturnahen und möglichst verkehrsfreien Wegen in die 
Partnerstädte Wuppertals. Dabei kommt es zu Begegnungen, Partnerschaften oder ge-
meinsamen Projekten von Bürgerinnen und Bürgern. Mit anderen Worten: zu lebendiger 
Städtepartnerschaft. Zur Eröffnung einer Plakatausstellung gleichen Namens stellt sich 
der Verein im Rahmen der Politischen Runde vor.

19.03.
Geschichte & Musik: Claude Debussy, Meister des musikalischen
Impressionismus
Vortrag von Prof. Joachim Dorfmüller mit Musikzitaten am Flügel

Er gehört zu den großen Franzosen, vor 150 Jahren in der Nähe von Paris geboren und 
dort 1918 gestorben: Claude Debussy, dessen Musik, beeinflusst von impressionistischen 
Malern wie Claude Monet, gleichsam in ein neues, stimmungsvolles Licht getaucht wird. 
Debussy wird aber auch geprägt vom russischen Erneuerer Mussorgskij und von fern-
östlicher Musik, die er 1889 auf der Weltausstellung in Paris kennen lernte. Im Rahmen 
der Politischen Runde wird Prof. Dr. Joachim Dorfmüller den Komponisten vorstellen und 
wieder mit berühmten Stücken wie „Claire du lune“ (Mondschein), „Minstrels“ (Clowns), 
„Cakewalk“ oder „Arabeske“ in die Tasten des Flügels greifen.

Gesamtschule Barmen; Beginn : 19:00

26.03.
„Wir konsumieren uns zu Tode.“
Prof. Armin Reller im Gespräch

Bereits die Produktion von Alltagsgegenständen wie Handys oder Kugelschreiber wirkt sich 
unmittelbar auf Kinderarbeit, umkippende Gewässer und Versteppung ganzer Landstriche 
aus. Prof. Armin Reller zeigt in seinem gemeinsam mit der Journalistin Heike Holdinghausen 
verfassten Buch die fatalen ökologischen, politischen, sozialen und wirtschaftlichen Folgen 
unseres Lebensstils, der auf Kosten anderer geht. Ihre These: Wenn wir dies nicht bald 
ändern und verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen, richten wir unsere Welt zu 
Grunde. Nach uns die Sintflut?



16.04.
Die Figura Magica
von Bodo Berheide

Die „figura magica“, Bodo Berheides inzwischen berühmte Skulptur aus 6 Tonnen Stahl, 
war insgesamt 18 Jahre auf Weltreise. Jeweils 2 Jahre hat sie in 9 verschiedenen Ländern 
der Welt verbracht. Der monumentale, 5 Meter lange Hufeisenmagnet hat Irland, Kanada, 
Nordamerika, Nicaragua, Chile, Australien, Japan, Sri Lanka und zuletzt Togo „besucht“. Im 
Rahmen der Politischen Runde zeigt der Künstler und ehemalige Beuysschüler einen Film 
über diese besondere Reise der magischen Skulptur durch die Welt, berichtet selbst über 
Idee, Entstehung und Reiseverlauf und erläutert sein Credo, dass „die künstlerische Inter-
aktion“ mit anderen wichtiger sei als das fertige Kunstwerk an sich.

23.04.
Kosters Kommentare
Ein (kabarettistischer) Rückblick 2012-1 mit Jutta Koster

"So lange Banken uns im Fernsehen, das Wetter präsentieren, müssen wir dankbar sein, 
wenn es im Sommer nicht schneit", schimpft die Kabarettistin Jutta Koster. Natürlich sind 
Banken und Klima nicht die einzigen Zielscheiben ihres Spotts. Topmanager erwischt es 
ebenso: "Da haben sie jahrelang BWL studiert und nur einen einzigen Satz behalten: 
"Machst Du keine fette Beute, dann entlässt Du Deine Leute." Auch das politische Füh-
rungspersonal bleibt nicht ungeschoren: "Ich verstehe gar nicht, warum Bundeskanzlerin 
Merkel von Gipfel zu Gipfel reist. Sie hat doch immer eine miese Aussicht, weil ihr der 
nötige Weitblick fehlt." Wenn Jutta Koster Nachrichten schaut, liegt sie auf der Lauer. Dann 
kommentiert sie spöttisch, ironisch und witzig das, worüber sie sich aufregt. Manchmal 
wird nur ein Spruch auf der Internetplattform Facebook daraus, manchmal eine Nummer 
für ihr Kabarett-Programm "Frau Koster und die Macht", manchmal sogar ein Lied für sie 
und ihren Kontrabass. In der Reihe "Kosters Kommentare" begleiten wir eine Kabarettistin 
bei der Arbeit, diskutieren mit ihr über ihre Ideen. Woher kommen die Einfälle? Was sind 
die Grenzen der Satire? Was kann Kabarett leisten, was nicht?

07.05.
Der Kampf um das Weiße Haus – die Kandidaten
mit Andreas Zumach

Am 20. Januar 2013 endet die erste Amtsperiode von US-Präsident Barack Obama. Der 
„Wunderwahlkämpfer von 2008“ (SPIEGEL) will am 6. November 2012 bei den nächsten 
Wahlen seinen Platz im Weißen Haus verteidigen. Aber wer wird versuchen, dem gesetzten 
Kandidaten der Demokraten, das Oval Office streitig zu machen? Wer ist der Herausforde-
rer der Republikaner? Im Gespräch mit dem Journalisten und UN-Berichterstatter Andreas 
Zumach (TAZ, WDR) wird zugleich versucht, 4 Monate vor der Wahl eine Bilanz der Amts-
periode Obama zu ziehen und eine Zusammenschau solcher Faktoren zu gewinnen, die den 
Ausgang der Präsidentschaftswahlen entscheidend beeinflussen werden. Vor allem aber 
wird es um die Perspektiven US-amerikanischer Politik nach den Wahlen gehen: Kontinuität 
oder Politikwechsel?



14.05.
 „Ich bejahe diese Frage mit ja!“
„Satiren aus dreißig Jahren Klein- und Großdeutschland“
von Peter Zudeick

Peter Zudeick, Rundfunkjournalist und einem breiten Publikum bekannt für seine satirischen 
Wochenrückblicke, nimmt sich gern die Wortmeldungen von Politikern vor und entlarvt sie als 
das, was sie häufig sind: heiße Luft. „Denn die Politikergenerationen der letzten Jahre ma-
chen unverändert bis heute die Art von Politik, die dieses Land auszeichnet: konfus, skurril, 
bizarr, aber immer lustig.“ So seine These. Zudeick begleitet in seinem neuesten Buch eben-
so die großen historischen wie die kleinen „putzigen“ Ereignisse: Rücktritte, Misstrauens-
voten, Deutsche Einheit und politischen Alltag. Die besondere Aufmerksamkeit des promo-
vierten Philosophen liegt dabei stets bei den „Bereicherungen der deutschen Sprache“ durch 
die Damen und Herren Politiker. Ein amüsanter Abend in der Politischen Runde.

21.05.
Runde aktuell

30.04.
Der Wuppertaler Unternehmer Dr. Kurt Herberts – Ein Lebensportrait 
von Christiane Gibiec

Der Wuppertaler Lackfabrikant Prof. Dr. Kurt Herberts (1901-1989) zählte zu den heraus-
ragenden Unternehmerpersönlichkeiten in der Wuppertaler Geschichte: global engagiert 
und visionär. Das Buch der Wuppertaler Journalistin und Autorin Christiane Gibiec über Kurt 
Herberts beleuchtet die Persönlichkeit eines anthroposophisch orientierten Unternehmers 
und seiner Lackfabrik. Herberts schreibt im Wesentlichen Erfolgsgeschichte. In den 30er 
Jahren und im Zweiten Weltkrieg war Dr. Kurt Herberts & Co. mit innovativen Lacken, vor 
allem für Großfahrzeuge und Gebäudeanstriche, ausgesprochen erfolgreich. In besonderer 
Erinnerung bleibt seine Schutzfunktion gegenüber im NS verfemten Künstlern wie Oskar 
Schlemmer und Willi Baumeister („Wuppertaler Arbeitskreis“), die er in seinem Unterneh-
men beschäftigte. Christiane Gibiec ist eine beeindruckende Biografie gelungen, die sie in 
der Politischen Runde vorstellt.



04.06.
Die Europäische Bürgerinitiative
Robert Hotstegs im Gespräch

Ab dem 1. April 2012 wird die politische Kultur in Europa durch ein neues Instrument der 
Politikgestaltung bereichert: die Europäische Bürgerinitiative. „Die Bürgerinitiative wird 
es ermöglichen, dass mindestens eine Million Staatsangehörige aus mindestens einem 
Viertel der EU-Mitgliedstaaten die Europäische Kommission zur Vorlage eines Vorschlags 
in einem in ihre Zuständigkeit fallenden Bereich auffordern kann,“ so heißt es –etwas 
kompliziert-  in den Verlautbarungen der Europäischen Kommission. Organisieren kann 
eine solche Initiative ein Bürgerausschuss, der aus mindestens sieben Mitgliedern aus 
sieben verschiedenen europäischen Staaten bestehen muss.  Der Rechtsanwalt Robert 
Hotstegs, der sich seit Jahren für die Belange direktdemokratischer Beteiligungsformen 
einsetzt, berichtet in der Politischen Runde über Möglichkeiten und Grenzen dieser neuen, 
im Vertrag von Lissabon festgelegten Form der Bürgerbeteiligung in Europa.

11.06.
Innenansichten: Alte Hansestadt Warburg
Exkursion mit Dr. Detlef Vonde

Die alte Hansestadt Warburg ist beinahe 1000 Jahre alt. Sie liegt im Diemeltal, an der 
Grenze zu Hessen und glänzt durch ein sehenswertes historisches Stadtbild mit Wehr-
mauern, Türmen, Toren und alten Fachwerkhäusern. Seine wirtschaftliche Blütezeit 
erlebte Warburg als Gesamtgemeinde durch den Beitritt zum Hansebund im Jahre 1364. 
Einige Jahrzehnte später schlossen sich Altstadt und Neustadt zusammen. Die Exkursion 
führt mitten hinein in die westfälische Geschichte, in die hochinteressante Doppelstruktur 
einer historischen Stadt, die man getrost als echte „Perle“ Westfalens bezeichnen kann. 
Stadtführung, Besuch eines Künstlerateliers, Ausflug auf den Desenberg, die „höchste 
Erhebung“ in der Warburger Börde und Einkehr im historischen Restaurant „Zur Alm“, mit 
imposantem Blick über die Altstadt: das alles bietet diese Exkursion mit Dr. Detlef Vonde 
im Rahmen der Politischen Runde.
An- und Abreise im modernen Reisebus. 
10:00 – 20.00 Uhr
35,-€ (Rundenmitglieder 30,-€)



Was haben Rainer Barzel, Gerhard Baum, Ernesto Cardenal Jutta Dittfurth, Renate 
Schmidt, Claudia Roth und Andreas Zumach gemeinsam?
Sie waren alle bereits Gäste in der Poltischen Runde. Ebenso Prof. Ulrich von Alemann, 
Prof. Ernst Benda, Klaus Bölling, Sumaya Farhat Nasar, Prof. Arno Klönne, Prof. Wolfgang 
Leonhard, Marcel Pott, Prof. Annemarie Renger, Gerd Ruge, Friedrich Schorlemmer, Prof. 
Carola Stern, Bahman Nirumand, Elisabeth Niejahr und viele andere. 

Die Politische Runde ist das überregional bekannte und akzeptierte Forum für Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltungen der historisch-politischen Bildung an der Ber-
gischen VHS. Immer montags bietet die Politische Runde seit 1961 aktuelle und kontro-
verse Themen, renommierte Referenten und Referentinnen und kompetente Moderation. 

Anmeldung 
Anmeldung (auch telefonisch: 563 2248) für alle Veranstaltungen der 
Politischen Runde unter Kurs - Nr. 10-0000w, Gesamtpreis: 58,- €
Einzelveranstaltungen - so weit nicht anders vermerkt- an der Abend-
kasse: 5,- € 

Achtung!
Die Veranstaltungen im Programmjahr 2012 finden im Café Leo 
der Bergischen VHS Wuppertal-Barmen, Bachstr.15 statt.
Beginn: jeweils 19:30

Hörervertretung: Jutta Ceisig-Gierse, Heinz Gerd Mencke

Programmorganisation:
Leocadia Dreßler
Rabenweg 13 
42115 Wuppertal	
Tel.: 0202 7160090		
leocadia-dressler@t-online.de

Leitung:
Dr. Detlef Vonde
Bergische VHS		
Politik-Geschichte-Umwelt
Bachstr.15
42103 Wuppertal
Tel.: 0202 563 2217
detlef.vonde@bergische-vhs.de

Das Programm und noch mehr Informationen zur aktuellen „Runde“ 
auch im Internet:
http://www.bergische-vhs.de
http://politische-runde.blogspot.com
http://politische-runde.kulturserver-bergischesland.de

oder besuchen Sie uns auf facebook


